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Die Cafeteria im Pflegeheim ist eröffnet.

Ab 21.9.2008

Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat
Von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Der Förderverein des Schwester-Karoline-Haus e.V.



2 Nummer 38
Donnerstag, 18. September 2008

Amtliches

Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus

Heimleitung: Herr Wilhelm
Stellvertretung: Herr Schleinitz
Adresse:
Schulstr. 17, 71292 Friolzheim
Telefon: 07044 91585-0
Mail und Netz:
wilhelm@seah.de, s-k-h@seah.de, www.seah.de
Sprechzeiten: jederzeit nach Absprache

Verkauf (bzw. Verpachtung)
eines Grundstückes
im Gartenhausgebiet Ameiser Grund

Die Gemeinde Friolzheim besitzt ein Grundstück im Garten-
hausgebiet "Ameiser Grund". Das Flst. Nr. 1719 hat 1187 m2

und liegt mitten im Gartenhausgebiet in leichter Südhanglage
(siehe beil. Plan) und kann mit einem Gartenhaus bebaut
werden.
Da das Grundstück schon viele Jahre nicht mehr bewirtschaftet
wurde, muss es für eine Gartennutzung zuerst abgeräumt bzw.
frei geschnitten werden.
Der übliche Kaufpreis im Gartenhausgebiet Ameiser Grund be-
trägt 15 E/m2, aufgrund des Arbeitsaufwandes für die Freima-
chung kann ein entsprechender Rabatt gewährt werden.
Bei Interesse an einem Kauf (bzw. einer Pacht) wird um Kon-
taktaufnahme mit Herrn Enz unter der Tel. Nr. 9036-14 gebeten.

Sanierung "Ortsmitte Friolzheim"
Sanierungssprechtag
Der nächste Sanierungssprechtag mit Herrn Weber von der
Kommunalentwicklung wird am

Mittwochnachmittag, 24.09.2008, ab 15.00 Uhr
in Friolzheim (Trauzimmer, Mehrzweckgebäude)
Bitte melden Sie sich wegen einem Gesprächstermin vorher
bei Herrn Enz, Tel. 9036-14.
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Spielplatz an der Eiche wird eingeweiht

Bespielt kann er schon seit den großen Ferien wieder werden -
der neu gestaltete Spielplatz an der "Eiche". Die offizielle Ein-
weihung findet indes erst noch statt: Am Samstag, den 20.
September 2008 wird im Beisein von Bürgermeister Michael
Seiß mit der Pflanzung eines Baumes symbolisch der Schluss-
strich unter die Arbeiten an der Eiche gezogen. Ganz fertig ist
das neue Spielparadies dabei noch nicht: Aufgrund langer Lie-
ferzeiten fehlen noch ein paar Papierkörbe und das neue Glanz-
licht, der "Gurtsteg".
Um 10.00 Uhr geht es los, Eingeladen ist neben allen Kindern
jede und jeder, der Zeit und Lust hat, vorbeizukommen!
Es grüßt herzlich, Ihre
Gemeinde Friolzheim

Der neu gestaltete Spielplatz an der Friolzheimer "Eiche"

Die mitzubringenden Unterlagen können aus den veröffentlich-
ten Förderrichtlinien entnommen werden (www.friolzheim.de,
Stichwort "Friolzheim/Ortskern-Sanierung").
Grundstückseigentümer, die Sanierungsmaßnahmen in ihren
Gebäuden planen, können sich bei der Sprechstunde konkret
über Fördermöglichkeiten informieren und zur Vorbereitung
und Durchführung ihrer Baumaßnahme beraten lassen. Die Be-
ratungen durch die Sanierungsbeauftragten der Gemeinde
sind kostenlos.

Zu den förderfähigen Maßnahmen gehören unter anderem:
* die Verbesserung des Wohnungszuschnittes
* die Verbesserung oder der Neueinbau:
- von Ver- und Entsorgungsleitungen
- einer Heizungsanlage
- von Sanitäreinrichtungen
- Verbesserung der Wärmedämmung, des Schallschutzes oder

der Funktionsabläufe in der Wohnung
Der Zuschuss beträgt max. 30 % der berücksichtigungsfähi-
gen Aufwendungen.
Unter bestimmten Voraussetzungen werden auch Abbruchkos-
ten und Gebäuderestwerte anteilig gefördert, wenn Gebäude
sanierungsbedingt abgebrochen werden.

Wichtig: eine Bezuschussung ist nur möglich, wenn das Sanie-
rungsvorhaben planerisch und kostenmäßig vor Baubeginn mit
der Gemeinde und dem Sanierungsbeauftragten abgestimmt
und vertraglich geregelt wird.

Bürgerbüro geschlossen
Am Freitag den 19.09.2008 wird das Bürgerbüro auf
Grund von Serverarbeiten ab 12 Uhr geschlossen!
Die übrigen Ämter sind an diesem Tag wie gewohnt er-
reichbar.
Am darauf folgenden Montag, den 22.09.2008 ist wieder
zu den gewohnten Zeiten geöffnet.
Wir bitten um Verständnis!
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim
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Geschwindigkeitskontrollen im Monat August 2008

Aktion "Sicherer Schulweg"

Die Gemeinde Friolzheim hat in Zusammenarbeit mit der
Grundschule Friolzheim bereits am Ende des letzten Schuljah-
res die Aktion "Sicherer Schulweg" ins Leben gerufen. Wir wol-
len damit erreichen, dass möglichst viele Kinder die auf dem
Ortsplan schwarz eingezeichneten Wege benutzen. Dies soll
dazu dienen, dass diese Straßen stärker frequentiert werden,
um so den Kindern mehr Sicherheit zu geben. Die Sicherheit
bezieht sich vorwiegend darauf, dass viele Kinder auf diesen
Wegen unterwegs sind. Sie trägt zudem den Gefahrenquellen
an den zahlreichen Überwegen sowie den schlechten Lichtver-
hältnissen vor allem während der dunklen Jahreszeit Rechnung.
Diese Gefahrenquellen können wir zwar leider nicht oder nur
wenig beeinflussen, doch haben wir nun an den möglichen Ge-
fahrenstellen gelbe Fußspuren vom Bauhof Friolzheim auf die
Gehwege malen lassen. Es stehen auch vermehrt Schilder im
Ort, die auf den Schulbeginn hinweisen. Gleichzeitig appellieren
wir an alle Verkehrsteilnehmer besonders auf Kinder zu achten,
die vorgeschriebenen Geschwindigkeiten einzuhalten und eher
auch einmal langsamer zu fahren!
Es bedanken sich bei Ihnen die Grundschule Friolzheim, die
Gemeindeverwaltung, der Schulelternbeirat und alle Eltern

Gemeinde Friolzheim
Enzkreis

Richtlinien zur Förderung
von Vereinen und Vereinigungen

(Fassung vom 15.9.2008)
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 15.9.2008 folgende

Richtlinien über die Förderung der Vereine
und Vereinigungen in Friolzheim

beschlossen:
I. Grundsätzliches
Grundsätzlich werden Zuwendungen gemäß den nachstehen-
den Richtlinien nur ortsansässigen Vereinen und Vereinigungen
gewährt. Schwerpunkt soll hierbei die Förderung der Jugend-
und Breitenarbeit sein.
Eine Förderung auswärtiger Vereine ist im Ausnahmefall mög-
lich. Näheres regelt Absatz II, Nr. 4.
Die Richtlinien haben den Zweck, eine gleichmäßige, gerechte
und überschaubare Förderung zu erreichen. Die Förderung soll
die Aufgabenstellung, den Arbeitsumfang und die Leistung der
Vereine und Vereinigungen berücksichtigen.
Die in diesen Richtlinien aufgeführten Zuschüsse können im
Rahmen der haushaltsmäßig bereitgestellten Mittel gewährt
werden. Die Höhe der Haushaltsmittel richtet sich nach der je-
weiligen Finanz- und Haushaltslage der Gemeinde.
Ein Rechtsanspruch auf Vereinsförderung besteht nicht.

Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH &
Co. KG, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon
07033 525-0, Telefax 07033 2048. Verantwortlich für den amtli-
chen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister M. Seiß oder Vertreter im Amt - für "Was sonst
noch interessiert" und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum,
71263 Weil der Stadt. Es gilt die Preisliste Nr. 29. Bezugspreis:
8,40 E halbjährlich einschließlich Zustellungsgebühr. Einzelver-
sand nur gegen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr.
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Maßgebend für die jährliche Festlegung der Beiträge je jugend-
lichem und erwachsenem einheimischem Mitglied ist der Stich-
tag für die Meldung der Mitgliederzahlen an die Dachorganisati-
on des jeweiligen Vereins. Sofern ein Verein keine Meldung an
eine Dachorganisation abgeben muss, gilt ersatzweise die Mit-
gliederzahl der einheimischen Mitglieder am 01. Januar des für
die Förderung maßgebenden Haushaltsjahres.
Die Gemeinde kann von den Vereinen jederzeit eine namentli-
che Aufstellung der Mitglieder oder sonstige Nachweise verlan-
gen. Die Bemessungsgrundlagen für die Regelförderung sind
der Gemeinde von den Vereinen bis spätestens 01. Februar des
Jahres der Bezuschussung zu melden. Als Jugendliche gelten
Mitglieder bis vollendeten 18. Lebensjahr; ebenso ist auch eine
Mehrfertigung des Protokolls der jährlichen Hauptversammlung
des Vereins dem Bürgeramt unaufgefordert zu überlassen.

2. Vereinsjubiläen
Gefördert werden nur Jubiläen im Abstand von 25 Jahren
(z. B. 25-, 50-, 75-, 100-jährige Jubiläen).
Die Ehrengabe beträgt für jedes Jubiläumsjahr 10,-- E
(z.B. bei 50-jährigem Jubiläum beträgt die Ehrengabe 500,-- E,
bei 125-jährigem Jubiläum beträgt die Ehrengabe 1.250,-- E)

3. Sonderzuwendungen
Werden von Vereinen bedeutsame Wettkämpfe, Begegnungen
und Veranstaltungen ausgerichtet, so können Preise und Eh-
rengaben im Wert bis zu 200,-- E je Veranstaltung gestellt wer-
den. Die Jahressumme bei mehreren Veranstaltungen eines
Vereines beträgt höchstens 300,-- E.

4. Förderung auswärtiger Vereine
Eine Förderung auswärtiger Vereine oder Vereinigungen ist im
Ausnahmefall lediglich für Einzelvorhaben oder -projekte mög-
lich, sofern dadurch das Gemeinwesen der Gemeinde Friolz-
heim profitiert und ein vergleichbares Vorhaben oder Projekt
von ortsansässigen Vereinen und Vereinigungen nicht angebo-
ten wird. Die Förderung erfolgt als Einzelzuwendung, eine jährli-
che Zuwendung gemäß Absatz II, Nr. 1 ist nicht möglich. Hat
das Einzelvorhaben oder -projekt eine Laufzeit von mehr als
einem förderrelevanten Kalenderjahr, so ist eine weitere Förde-
rung möglich, längstens jedoch für drei Jahre. Die Jahressum-
me beträgt je Einzelvorhaben oder -projekt 500.- Euro.
Die Gewährung dieser Zuwendungen erfolgt nur auf Antrag.

III. Zuschüsse zu Sachinvestitionen

1. a) Zuschüsse an Sport treibende Vereine
Für die vom LSB anerkannten, zuschussfähigen Kosten für
Einzelmaßnahmen gewährt die Gemeinde vor Bestellung
bzw. Auftragserteilung nach einem entsprechenden Antrag
durch den jeweiligen Verein einen Zuschuss von 20% je Ein-
zelmaßnahme. Die Obergrenze je Einzelmaßnahme beträgt
5.000.- Euro.
b) Zuschüsse an nicht Sport treibende Vereine

und Vereinigungen
Es erfolgt eine Bezuschussung durch die Gemeinde vor Be-
stellung bzw. Auftragserteilung nach einem entsprechenden
Antrag des jeweiligen Vereins gemäß den unter a) genann-
ten Höchstsätzen.

2. Zuschüsse werden grundsätzlich nur gewährt für Geräte und
Gegenstände, die dem reinen Vereinszweck dienen.

3. Zuschüsse zu Sachinvestitionen werden je Verein oder Ver-
einigung nur alle zehn Jahre gewährt. Maßgeblich hierfür
ist das Kalenderjahr der letzten Bezuschussung durch die
Gemeinde Friolzheim.

IV. Zuschüsse zu Bauinvestitionen

1. a) Zuschüsse an Sport treibende Vereine
Die Bezuschussung durch die Gemeinde ist nur möglich vor
Bestellung bzw. Auftragserteilung nach einem entsprechen-
den Antrag des jeweiligen Vereins. Bezuschusst werden bei
einer Investitionssumme bis 25.000.- Euro 20% der vom
LSB anerkannten, zuschussfähigen Kosten für Einzelmaß-
nahmen, maximal jedoch 5.000.- Euro. Über 25.000.- Euro
entscheidet der Gemeinderat im Einzelfall. Dabei soll der
Fördersatz in der Regel 20% nicht überschreiten.

Bei der Gewährung von Zuschüssen setzt die Gemeinde vo-
raus, dass sich die Vereine und Vereinigungen bei örtlichen
Veranstaltungen, die im Interesse oder aus Anlass der Gemein-
de durchgeführt werden, ohne weitere Bezuschussung in zu-
mutbarem Rahmen zur Verfügung stellen.
Entstehen künftig in Friolzheim weitere Vereine und Vereinigun-
gen, so wird über deren Berücksichtigung im Rahmen der Ver-
einsförderung zu gegebener Zeit durch den Gemeinderat ent-
schieden werden.
Nicht unter die Förderung nach diesen Richtlinien fallen:
a) politische Parteien und Vereinigungen
b) Vereine, deren auswärtige Mitglieder

die Zahl von 30% übersteigt.
II. Allgemeine Zuschüsse
1. Jährliche Zuwendung
Der Gesamtbetrag der jährlichen Zuschüsse (Regelförderung)
wird jedes Jahr vom Gemeinderat im Rahmen der Haushaltsbe-
ratungen festgelegt.
Dieser Gesamtbetrag wird dann auf die Vereine wie folgt aufge-
teilt:
a) Pauschalförderung
Altenkranz Friolzheim
für Altenfahrten, Altennachmittage
und Weihnachtsfeier 460,-- E
DRK
Grundförderung für Mitwirkung bei der Seniorenweihnachtsfei-
er und Notfalldienst Pfingstmarkt 80,-- E
Musikcorps Friolzheim
kulturelle Grundförderung für unentgeltliche Auftritte
für die Gemeinde für Instrumente und Noten u.ä. 260,-- E
Posaunenchor/Kirchenchor /
CVJM der ev. Kirchengemeinde
kulturelle Grundförderung für unentgeltliche
Auftritte für die Gemeinde, bei Beerdigungen,
für Noten und ähnliches 260,-- E
Krankenpflegeverein Friolzheim 80,-- E
Männergesangsverein Liederkranz Friolzheim 1861 e. V.
kulturelle Grundförderung für unentgeltliche
Auftritte für die Gemeinde,
für Noten und ähnliches 260,-- E
Pauschale für Betriebskosten Vereinsheim 155,-- E 415,-- E
Musikalische Früherziehung
Gemeinde, für Noten und ähnliches 260,--E
Pauschale als Mietzuschuss 130,--E 390,-- E
Geflügel- und Kaninchenzuchtverein Friolzheim e. V. Z 160
Pauschale für Betriebskosten Vereinsheim 155,-- E
Tennisclub Friolzheim
Pauschale für Betriebskosten Vereinsheim 155,-- E
VDK - Ortsverband Friolzheim 80,-- E
Volkshochschule Außenstelle Friolzheim 80,-- E
Förderverein Schwester-Karoline-Heim 80.-- E
Summe Pauschalförderung: 2.495,--
b) Förderung nach der Mitgliederzahl
Der nach Abzug der Pauschale gem. II 1. a) verbleibende Rest-
betrag wird auf die unter die Förderrichtlinien fallenden Vereine
im Verhältnis ihrer einheimischen Mitglieder aufgeteilt.
Dabei werden vom Restbetrag verteilt:

25% nach den Mitgliederzahlen - Erwachsene
75% nach den Mitgliederzahlen - Jugendliche

Sollte sich dabei ein geringerer Betrag als die Pauschale nach
Absatz a) mit 80,-- E ergeben, wird diese pauschale als Min-
destbetrag gewährt.
Unter die Förderung nach der Mitgliederzahl fallen zzt.
- DRK Ortsverein Friolzheim-Wimsheim
- Musikcorps Friolzheim
- Geflügel- und Kleintierzuchtverein Friolzheim
- Interessengemeinschaft für musikalische Früherziehung
- Männergesangsverein Liederkranz Friolzheim
- Mutter-Kind-Gruppe(n) Friolzheim
- Posaunenchor
- Sportverein Friolzheim
- TSG Friolzheim
- Tennisclub Friolzheim
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b) Zuschüsse an nicht Sport treibende Vereine
und Vereinigungen

Es erfolgt eine Bezuschussung durch die Gemeinde bzw.
durch den Gemeinderat vor Bestellung bzw. Auftragsertei-
lung nach einem entsprechenden Antrag des jeweiligen Ver-
eins gemäß den unter a) genannten Regelungen.

2. Zuschüsse werden grundsätzlich nur für Anlagen gewährt,
die dem reinen Vereinszweck dienen.

3. Zuschüsse zu Bauinvestitionen werden je Verein oder Verei-
nigung nur alle zehn Jahre gewährt. Maßgeblich hierfür ist
das Kalenderjahr der letzten Bezuschussung durch die Ge-
meinde Friolzheim.

Grundsätzlich wird für jede zur Förderung beantragte Einzel-
maßnahme eine Wirtschaftlichkeitsprüfung und Folgekosten-
prüfung durchgeführt. Bei negativem Prüfungsausgang wird
kein Zuschuss gewährt.
V. Inkrafttreten
Dieses Vereinsförderprogramm tritt rückwirkend ab dem
01.07.2008 in Kraft. Das Vereinsförderprogramm vom
01.01.2007 tritt gleichzeitig außer Kraft.
Friolzheim, den 15.09.2008
gez.
Michael Seiß
Bürgermeister

Redaktionsschluss
Der Redaktionsschluss in KW 40 wird durch den Feiertag
am Freitag den, 03.10.2008 auf Montag 29.09.2008 um
11.00 Uhr vorgezogen.
Wir bitten freundlich um Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Aus der Arbeit des Gemeinderates

In seiner Sitzung vom 15.09.2008 hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Friolzheim über folgende Punkte beraten und be-
schlossen:
1) Bürgerfrageviertelstunde
Bei diesem Punkt kommen aus der Mitte der anwesenden Zu-
hörerschaft verschiedene Fragen bzw. Anmerkungen:
- Schlüsselausgabe mit Pfandgebühr für Halle
- Container/Mülleimer mitten auf dem Friedhof
- Sanierung der Treppenanlage in der Gartenstraße
- Plattenverlegung im Bereich des Friedhofes
- Feldweg zwischen Friolzheim und Heimsheim

im Bereich Betzenbuckel
- Neue Bushaltestelle, Leonberger Straße
Von Seiten der Verwaltung wird zu den einzelnen Punkten Stel-
lung genommen bzw. die Fragen beantwortet.
2) Vereinsförderung
a) Beschlussfassung über die Änderung der Richtlinien

zur Förderung von Vereinen und Vereinigungen
Der Vorsitzende nimmt Bezug auf die zugestellten Beratung-
sunterlagen bzw. den Entwurf der neuen Vereinsförderrichtli-
nien.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird darum gebeten, dass
der Satz - das Zuschüsse von anderen übergeordneten Stellen
vorrang vor der Gemeindeförderung haben - ersatzlos gestri-
chen wird. Die Gemeinde sollte hier unabhängig von anderen
Förderungen ihren Beitrag leisten.
Bezüglich der Pauschale für Vereinsheime sollte eine Anglei-
chung aller Vereine auf jeweils 155,-- E pro Jahr erfolgen. Der
neu gegründete Förderverein des Schwester-Karoline-Hauses
sollte ebenfalls in die Vereinsförderliste mit einem entsprechen-
den Betrag aufgenommen werden.
Bei den musiktreibenden Vereinen, die im Rahmen von Ge-
meindeereignissen unentgeltlich auftreten, soll jeweils ein Zu-
schuss für Noten, Instrumente und ähnliches in Höhe von je-
weils 260,-- E pro Jahr gewährt werden.

Der Gemeinderat stimmt den neuen Vereinsförderrichtlinien un-
ter Einbeziehung der besprochenen Punkte zu, der Abdruck
der neuen Förderrichtlinien ist in dieser Ausgabe des Mittei-
lungsblattes der Gemeinde Friolzheim enthalten.
b) Beschluss über die Förderanträge

aus der Sitzung vom 14.07.2008
Dem Gemeinderat lagen bei der damaligen Sitzung ein Antrag
des Fördervereines Schwester-Karoline-Haus sowie ein Antrag
des Tennisclubs vor.
Im Schwester-Karoline-Haus soll eine Cafeteria in Betrieb ge-
hen, hierzu wurden noch verschiedene Einrichtungsgegenstän-
de benötigt.
Verschiedene Gemeinderäte sprechen sich dafür aus, dass auf-
grund des Sonderfalles der hier vorliegt die Gemeinde diese
Investitionskosten in Höhe von ca. 3500,-- E voll übernimmt.
Die Gegenstände kommen letztlich nicht dem Verein zugute
sondern den Bewohnern bzw. den Besuchern des Hauses, dies
ist wohl Aufgabe des Betriebsträgers bzw. der Gemeinde.
Mit Stimmenmehrheit spricht sich der Gemeinderat für eine
Übernahme der Kosten aus.
Vom Tennisclub Friolzheim wurde ein Zuschuss bezüglich der
Sanierung der Umkleideräume beantragt.
Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, dass dieser Zuschuss
analog den neu beschlossenen Vereinsförderrichtlinien gewährt
werden soll.
3) Um- und Ausbau der Friedhofshalle
- Vergabe der Zimmerer-, Dachdecker-,

Metall- und Stahlbauarbeiten
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende Herrn
Welte vom Büro Pöyry GKW Ingenieure. Herr Welte erläutert
dem Gemeinderat, dass aufgrund zu wenig eingegangener An-
gebote die Ausschreibungen nochmals durchgeführt wurden.
Bei dem Gewerk Zimmerer und Dachdeckerarbeiten wurden
insgesamt 7 Angebote an Firmen geschickt. Die Firmen wurden
auch persönlich angesprochen, ob sie ein Angebot abgeben
können. Dabei hatten die Firmen erklärt, dass sie ein Angebot
einreichen werden. Bei der Ausschreibung hat sich jedoch lei-
der gezeigt, dass nur 1 Angebot eingegangen war. Dieses An-
gebot liegt ca. 35 % über der Kostenschätzung.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird nachgefragt, ob dies
evtl. an der Ausschreibung lag. Möglicherweise haben auf-
grund verschiedener fachfremder Arbeiten einige Firmen kein
Angebot abgegeben.
Herr Welte erläutert nochmals die verschiedenen Arbeiten die
im Gewerk ausgeschrieben wurden. Seiner Ansicht nach sind
diese Arbeiten für einen Zimmerer bzw. Dachdecker durchaus
machbar. Er hält es in der Praxis für schwierig, wenn verschie-
dene Handwerker bei einem Gewerk zusammenarbeiten müs-
sen. Insbesondere ergeben sich dadurch auch Probleme bei
der Gewährleistung.
Von Seiten der Verwaltung wird festgestellt, dass der Gemein-
derat durchaus die Möglichkeit hat, die Ausschreibung auf-
grund zu weniger Angebote aufzuheben und nochmals neu
auszuschreiben. Es ist jedoch zu befürchten, dass wieder keine
weiteren Angebote eingehen und sich auch im Zeitablauf der
Sanierung größere Probleme ergeben, die dann auch finanzielle
Auswirkungen haben.
Nach weiterer Diskussion spricht sich der Gemeinderat deshalb
dafür aus, das Gewerk an die Firma Heinzelmann aus Mühl-
acker zu einer Angebotsendsumme von 56.132,20 Euro zu ver-
geben.
Beim Gewerk Metallbauarbeiten waren insgesamt 3 Angebote
eingegangen. Das günstigste Angebot wurde von der Firma
Helber Metallbau aus Altensteig-Spielberg mit einer Angebot-
sendsumme von 58.452,89 E eingereicht. Das Angebot liegt
ca. 10% bzw. 5.800,-- E unter der Kostenberechnung.
Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, der Firma Helber das
Gewerk zu vergeben.
Beim Gewerk Stahlbauarbeiten waren insgesamt 7 Angebote
eingegangen. Herr Welte liest die einzelnen Firmen bzw. die
Angebotsendsummen vor.
Billigster Anbieter war die Firma Bauer aus Weil der Stadt mit
einer Angebotsendsumme von 6.522,34 E, das Angebot liegt ca.
400,-- E über der Kostenberechnung. Auch hier spricht sich der
Gemeinderat dafür aus, das Gewerk an die Firma zu vergeben.
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Die Gemeindeverwaltung bittet freundlich um Einhaltung die-
ser Öffnungszeiten.
In dringenden Fällen besteht selbstverständlich die Möglichkeit,
nach vorheriger Terminabsprache, auch außerhalb dieser Öff-
nungszeiten auf dem Bürgermeisteramt vorzusprechen.
Tel. 9036-0, Fax 903630

Öffnungszeiten Bürgerbüro

Montag + Donnerstag 08.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr und

15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag geschlossen

Notar

Vorerst finden keine Amtstage in Friolzheim statt.
Telefonische Terminvereinbarungen bei Herrn Notarvertreter
Mössinger werden erbeten unter 07041 8118950.

Fundbüro

1 Kinderpullover
Bei Eigentumsanspruch wenden Sie sich bitte an die
Gemeindeverwaltung/Bürgerbüro, Tel: 07044 903625.

Haus Heckengäu
Heimsheim

Sturzprophylaxe-Training im Haus Heckengäu

Sicher Stehen und Gehen - das können Senioren üben und
verbessern nach dem bewährten AOK-Programm. In stressfrei-
er Atmosphäre steigern Sie Ihre Körperkraft mit Hilfe von Ge-
wichten für Arme und Beine und verbessern das Balancegefühl.
Dazu ist zweimal wöchentliches Training über einen längeren
Zeitraum hinweg nötig.
Der 3-monatige Kurs beginnt ist am 6. Oktober, immer montags
und freitags von 10.30 - 11.30 Uhr im Erdgeschoss vom Haus
Heckengäu. Die Kosten betragen 125,- Euro (ab 10 Teilnehmer
95,-). Anmeldung und weitere Auskunft unter
Haus Heckengäu, Heimsheim, Schulstr. 17, Tel. 07033/ 53 91-0

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Ab 9. Oktober:
Rauchentwöhnungskurs für Jugendliche

Am 9. Oktober beginnt wieder ein Rauchentwöhnungskurs für
Jugendliche bis 16 Jahren. Er umfasst sieben Treffen in neun
Wochen und findet jeweils donnerstags von 16.30 bis 18 Uhr
im Landratsamt Enzkreis in Pforzheim statt. Der Kurs ist für
alle Jugendlichen geeignet, die darüber nachdenken, mit dem
Rauchen aufzuhören, oder die schon den Entschluss dazu ge-
fasst haben. Er wird von Sabine Fingberg, einer zertifizierten
Leiterin für Nichtraucherkurse, durchgeführt.
Anmeldungen nimmt Gudrun Pelzer von Netzwerk looping, Ge-
sundheitsförderung und Prävention Enzkreis-Stadt Pforzheim,
unter Telefon 07231 308-1720 oder per E-Mail an
gudrun.pelzer@enzkreis.de entgegen.

Der Vorsitzende stellt fest, dass mit den jetzt vergeben Gewer-
ken die Vergabesumme bei ca. 143.000,-- E liegt. Eine Über-
schreitung der Kostenberechnung um ca. 10.000,-- E liegt vor,
jedoch ist die Kostenberechnung für die Gesamtmaßnahme
noch eingehalten, da hier Unvorhergesehenes von ca. 20% ein-
gerechnet wurde.
Im Weiteren stellt der Vorsitzende noch fest, dass eine neue
Beschallungsanlage in Auftrag gegeben wurde, die dann so
ausgeführt wird, dass diese narrensicher zu bedienen ist.
Die neue Anlage sieht vor, dass im Innen- und Außenbereich
fest installierte Lautsprecher angebracht werden.

4) Bausachen

a) Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage,
Flst.Nr.: 4522, Heimsheimer Straße

Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde
gem. § 31 i.V.m. § 36 BauGB
Anhand verschiedener Pläne wird das Bauvorhaben kurz dar-
gestellt. Die geplante Garage überschreitet mit ihrer Wandflä-
che bzw. Grundfläche geringfügig die zulässigen Maße.
Der Gemeinderat erteilt mit Stimmenmehrheit sein Einverneh-
men zu den beantragten Ausnahmen.

5) Antrag auf Sondernutzung an gemeindeeigener
Grünfläche, Feldbergstraße

Anhand eines Fotos wird die Situation kurz dargestellt. Der
Grundstückeigentümer könnte sich vorstellen, die komplette
Grünfläche zu pflegen, sofern die Gemeinde ihm das Recht
einräumt, Teile der Grünfläche als Ausfahrt zu benutzen.
Die Grünfläche soll mit Rasengittersteinen belegt werden, um
das Bild der Grünfläche zu erhalten.
Der Gemeinderat spricht sich für die beantragte Sondernut-
zung aus.

6) Gemeindewaage
- Grundsatzbeschluss über die Schließung der Waage
Der Vorsitzende verweist auf die Beratungsunterlage. Die Ei-
chung der Waage gilt noch bis in das Jahr 2010, in den nächs-
ten Monaten stehen jedoch noch einige Reparaturen an.
Der Gemeinderat hat in einer früheren Sitzung beschlossen die
Waage solange zu betreiben, wie keine größeren Reparaturen
anfallen. Auch wird von Seiten der Verwaltung festgestellt, dass
die Waage kaum noch genutzt wird, die meisten Landwirte ge-
hen inzwischen nach Mönsheim.
Der Gemeinderat kann sich vorstellen die Waage so zu richten,
dass diese noch bis zum Jahr 2010 hält, bei der dann anstehen-
den Neueichung der Waage muss abgewartet werden, welche
Auflagen vom Eichamt kommt.

7) Genehmigung von Spenden
Bei der Gemeinde sind wieder verschiedene Spenden einge-
gangen. Der Vorsitzende verliest die einzelnen Spender bzw.
Spendensummen.
Für das Jugendhaus gingen Spenden ein von der Schreinerei
Thomas Benzinger, Uwe Tannert Elektroanlagen und der Spar-
kasse Pforzheim/Calw.
Von der Firma Otto Wöhr GmbH ging für die Grundschule eine
Spende in Höhe von 1500,-- E sowie für die Seniorenweih-
nachtsfeier eine Spende in Höhe von 500,-- E ein.

8) Anfragen und Bekanntgaben
a) verschiedene Presseberichte der letzten Wochen
b) Strukturdaten für die Gemeinde Friolzheim
c) Belegungszahlen des Hauses Heckengäu in Heimsheim
d) Bebauungsplan "am Rundturm" in Heimsheim
e) Ausbau der K4565 (Tiefenbronn/Wimsheim)

9) Aus der Mitte des Gemeinderates
Bei diesem Punkt wird nochmals die Schlüsselausgabe für die
Festhalle angesprochen. Die Gemeinde sollte hier kein Pfand
verlangen.
Die Verwaltung wird sich nochmals intern Gedanken machen
und nach einer besseren Lösung schauen. Bei neuen Gebäu-
den könnten möglicherweise auch neue Systeme mit Transpon-
der oder Ähnlichem eingesetzt werden.
Die nächste Sitzung des Gemeinderates wird am 06.10.08
stattfinden.
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Gemeinsames Angebot der Landwirtschaftsämter Enzkreis
und Bruchsal: Lehrgang für den Sachkundenachweis im
Pflanzenschutz
Das Landwirtschaftsamt des Enzkreises führt in Zusammenar-
beit mit dem Landwirtschaftsamt Bruchsal einen Lehrgang zur
Erlangung des Sachkundenachweises im Pflanzenschutz
durch. Der Kurs umfasst vier Veranstaltungen zwischen dem
3. und 26. November und eine Prüfung am 28. November. Orte
und Termine der einzelnen Veranstaltungen werden den Ange-
meldeten zusammen mit der Anmeldebestätigung und weiteren
Informationen mitgeteilt.
Anmeldungen mit Angabe des Vor- und Zunamens, des Ge-
burtsdatums, der Anschrift, der Telefonnummer sowie dem
Spezialgebiet Ackerbau, Obstbau oder Weinbau sind bis spä-
testens 17. Oktober an dasLandwirtschaftsamt des Enzkreises,
Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim oder per E-Mail an
walter.appenzeller@enzkreis.de zu richten.

Am 24. September: Gläserne Produktion
Im Rahmen der Aktion "Gläserne Produktion" bietet Guido Wöl-
fle, Sachgebietsleiter des Forstbezirkes "Mitte" vom Forstamt
Enzkreis, am Mittwoch, 24. September, eine Exkursion zum
Thema "Waldwirtschaft und Naturschutz - vom Prallhang der
Enz über den Schulwald Niefern zur Eppinger Linie" an. Eingela-
den sind alle, die sich für die Natur und den Wald im Enz-
kreis interessieren.
Die Exkursion dauert etwa zwei Stunden, Treffpunkt ist um 18
Uhr am neuen Friedhof in Niefern. Die Teilnahme ist kostenlos,
eine Anmeldung beim Forstamt jedoch erforderlich unter Tele-
fon 07231 308-1880 oder -1877.

Gläserne Produktion auf dem nagelneuen Hof
Am Sonntag, 21. September, öffnen Cornelia und Frank Burg-
hardt ab 11 Uhr die Tore ihres Lohwiesenhofs in der Würmstra-
ße 68 in Pforzheim-Huchenfeld; zuvor beginnt um 10 Uhr ein
Festgottesdienst, zu dem jeder eingeladen ist.
Der Betrieb wurde komplett neu errichtet und erst in diesem
Jahr fertig gestellt. Zu sehen gibt es für die Besucherinnen und
Besucher eine ganze Menge: Rund 3000 Hühner in Freilandhal-
tung, eine Biogasanlage, eine Absorptionsanlage für die Küh-
lung des Kartoffellagers, die die Abwärme der Biogasanlage
nutzt, sowie einen großen Hofladen. Infostände der am Bau
beteiligten Firmen, eine Maschinenpräsentation und ein großes
Angebot für Kinder runden das Programm ab.

Grüngut wird kompostiert
Das gesammelte Grüngut wird in speziellen Anlagen zu wertvol-
lem Kompost verarbeitet. Dabei hat die industrielle Kompostie-
rung mit dem Gartenkompost wenig gemeinsam: Zunächst wird
das Material abgesiebt, wobei alles aussortiert wird, was beim
Kompostieren stört oder nicht in den Kompost gehört. In der
anschließenden Intensivrotte wird das Grüngut mehrere Wo-
chen kompostiert, daran schließt sich eine Nachrotte an. "In der
Intensivrotte entstehen wesentlich höhere Temperaturen als im
heimischen Komposthaufen, so dass Unkrautsamen und
Krankheitserreger abgetötet werden und der Kompost sauber
ist; die Fachleute nennen dies hygienisiert," erläutert Eickhoff.
Die Landwirtschaft nimmt den erzeugten Kompost gerne ab -
sofern er den Qualitätskriterien genügt. Er ersetzt dort die im-
mer teurer werdenden mineralischen Dünger. "Durch den Ein-
satz von Kompost werden die Bodenqualität und der Erosions-
schutz nachhaltig verbessert," weiß Reinhard Schmelzer. Auch
weil viele Landwirte kein Vieh mehr halten und dadurch weniger
Gülle und Mist anfallen, gewinnt der Kompost immer größere
Bedeutung. "Ohne Kompost keine Lebensmittel", bringt es ein
Landwirt auf den Punkt.
Schlechte Trennung behindert die Verwertung
Bei der thermischen Verwertung wirkt sich Grüngut aufgrund
seines hohen Wassergehaltes störend aus, umgekehrt wird bei
der Kompostierung Baum- und Strauchschnitt nicht oder nicht
so schnell zersetzt. "Deshalb ist die richtige Trennung der Abfäl-
le auf dem Häckselplatz so wichtig", betont Amtsleiter Ewald
Buck. Er ist überzeugt: "Neben der Entsorgung steigt die Be-
deutung unserer Häckselplätze zur Rohstoffgewinnung. Das
kann aber nur funktionieren, wenn die angelieferten Materialien
richtig getrennt werden."

Informationen zu den Häckselplätzen im Enzkreis gibt es im
Internet auf der Entsorgungsplattform unter www.entsorgung-
regional.de und bei der Abfallberatung unter Tel. 07231 354838.

Wandertour
Am nächsten und übernächsten Wochenende werden wieder
die Wanderschuhe geschnürt: Die "Tour de Enzkreis" geht wei-
ter und führt am Samstag, 20. September, von Enzberg nach
Pinache und weiter am Sonntag, 21. September, von Pinache
nach Friolzheim.Der erste Teil ist sieben Kilometer lang und die
Wanderzeit beträgt mit Pausen ca. sieben Stunden. Treffpunkt
ist um 9 Uhr am Parkplatz Schrammel in Enzberg. Nach einer
Besichtigung der Niefernburg ist gegen 11 Uhr eine Pause mit
Punsch vorgesehen. Danach geht es auf dem Eppinger Linien-
weg weiter. Gegen 14 Uhr wird die Waldenserkirche in Pinache
besichtigt. Anschließend geht es zur Käseverkostung auf den
Biolandhof Blessing. Gegen 16 Uhr endet die Tour mit einer
Einkehr in den Gasthof "Zur Kelter" in Pinache.
Die zweite Etappe am Sonntag beginnt um 9 Uhr an der Wal-
denserkirche in Pinache. Die Strecke ist zwölf Kilometer lang.
Das Ziel in Friolzheim soll um 15:30 Uhr erreicht sein. Auch hier
ist ca. um 10 Uhr eine Käseverkostung auf dem Biolandhof
Blessing vorgesehen. Gegen 13 Uhr steht außerdem noch eine
Käse- und Wildfrüchteverkostung mit Informationen durch eine
Kräuterpädagogin auf dem Programm. Die Wandertour wird mit
der Einkehr in den Gasthof "Zur Eiche" in Friolzheim be-
schlossen.
Am Samstag, 27. September, führt der Weg vom Treffpunkt
Rathaus Friolzheim, um 9:30 Uhr, über die sehenswerten Natur-
schutzgebiete "Betzenbuckel", "Am Galgen" und "Büchelberg"
bis Neuhausen. Die Ankunft ist gegen 17 Uhr bei der Monbach-
halle vorgesehen. Tags darauf geht es von dort um 9:30 Uhr
weiter Richtung Schellbronn. Für diese 7,5 Kilometer lange
Etappe ist eine Wanderzeit mit Pausen von ca. fünf Stunden
vorgesehen.
Mit dem ÖPNV bestehen zu den Start- und Zielorten gute An-
schlüsse von Pforzheim. Für die Rückfahrt zum Ausgangspunkt
wird bei Bedarf auch ein Shuttle-Service zum Selbstkosten-
preis organisiert.
Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt; wer mitwandern
möchte, meldet sich bei Forum 21, Annette Kurth, unter Telefon
(07045) 970-302 oder per E-Mail an a.kurth@telegis.de.
Geplant wurde die "Tour de Enzkreis" von der Forum 21-Grup-
pe "Naturschutz und Landwirtschaft". Bis Oktober soll in 16
Teilstücken der gesamte 190 Kilometer lange Enzkreis-Weg
erwandert werden; der nächste Termin ist am Samstag, 11.
Oktober. Alle Etappen sind in der Broschüre "... den Enzkreis
erwandern - der Enzkreisweg" beschrieben, die für 7,50 Euro
bei den Bürgermeisterämtern der Enzkreis-Gemeinden, an der
Infotheke im Landratsamt und in den örtlichen Buchhandlungen
erhältlich ist.

Am 11. Oktober in Stuttgart: "Stühle frei für Frauen" -
Kommunalwahlen 2009 im Blick -
Landesfrauenrat lädt zum Landestreffen
"Stühle frei für Frauen" nennen der Landesfrauenrat Baden-
Württemberg und ein Aktionsbündnis ihr drittes Landestreffen:
Am Samstag, 11. Oktober, laden sie dazu von 10 bis 15.30 Uhr
Kommunalpolitikerinnen und an Kommunalpolitik interessierte
Frauen nach Stuttgart ins Haus des Landtags ein. Schwerpunk-
te sind die Kommunalwahlen im kommenden Jahr und ein "run-
der Geburtstag" - 90 Jahre Frauenwahlrecht.
"Das Treffen bietet vielfältige Begegnungen und neue Impulse,"
ist sich Martina Klöpfer sicher: "Frauen aus der kommunalpoliti-
schen Praxis zeigen in Foren und Workshops, wie frau der Kom-
munalpolitik ihren eigenen Stempel aufdrücken kann." Klöpfer,
Gleichstellungsbeauftragte des Enzkreises, hat die Veranstal-
tung in Stuttgart mit vorbereitet und freut sich nun auf viele
Anmeldungen aus der Region. Zusammen mit der Kreisrätin
Petra Leicht wird sie außerdem eines der elf Foren begleiten.
"Unser Thema ist die Öffentlichkeitsarbeit, der Workshop heißt
’Machen Sie sich bekannt’", sagt Martina Klöpfer: "Dabei wird
es auch um den Spagat gehen zwischen dem notwendigen
Image und dem Wunsch, sich selbst treu zu bleiben."
Neben den Foren und Workshops gibt es Kulturbeiträge, einen
Info-Markt und die Möglichkeit zu interessanten Kontakten.
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In dem Vortrag von unserem Oberarzt Dr. Lutz Grönbeck wollen
wir Sie informieren an welchen Symptome man einen Gallen-
stein erkennt, sowie die Diagnostik und Therapie.
Auch wird Dr. Grönbeck darauf eingehen, wann und wie Gallen-
steine operiert werden.
Im Anschluss an diesen Vortrag steht Ihnen Oberarzt Dr. Lutz
Grönbeck gerne für Ihre Fragen zur Verfügung.
Beginn der Veranstaltung ist um 19 Uhr im Forum der Enzkreis-
Kliniken, Krankenhaus Mühlacker. Der Eintritt ist frei.

Beratungsstelle für
Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung

Persönliche Beratung, Unterstützung und Information
in Zusammenhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II

Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V.,
Westliche 120, 75172 Pforzheim, Tel: 07231 566196-0,
E-Mail: fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim

für Fragen der Erziehung, Schule und Kindergarten,
Partnerschaft usw.

Beratung - Therapie: Anmeldungen werden unter
Tel. 07231 30870 entgegengenommen.

Gewalt ist eine Lösung?
Thomas Wendlberger und Markus Rapp, beides praktizierende
Anti-Aggressivitätstrainer, wollen Zugangswege zum Thema
"Jungs und gewalttätiges Verhalten" öffnen und einige metho-
dische Elemente aus dem Anti-Aggressions-Training (AAT)
bzw. Coolness-Training vorstellen.
Warum sind (manche) Jungs gewalttätig? Warum handeln sie
so und nicht anders? Wie können Handlungsalternativen entwi-
ckelt werden?
Unter dem Leitgedanken "Verstehen wie sie geworden sind,
aber ihr gewalttätiges Verhalten nicht akzeptieren", werden für
Fachkräfte aus Schule, Kindergarten und anderen sozialen Ein-
richtungen Beispiele aus dem AAT beim Bezirksverein für sozia-
le Rechtspflege als Diskussionsgrundlage dienen.
Die Informationsveranstaltung findet am Mittwoch, den 15. Ok-
tober 2008 ab 19.30 Uhr in den Räumen der Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendliche (Kronprinzenstr. 9, Pforz-
heim) statt.
Anmeldungen werden von Petra Lorenz telefonisch (07231
30870) oder per Mail (beratungsstelle.pforzheim @enzkreis.de)
entgegengenommen. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Jungen im Netz
Unsere Kinder wachsen in einer medialen Umwelt auf - nicht
ohne Folgen! Vielfältige Forschungen belegen, dass elektroni-
sche Medien eine Wirkung haben und dass Jungen und Mäd-
chen unterschiedlich darauf reagieren. Forschungsergebnisse
zeigen zudem, dass die Schullaufbahn von Jungen damit deut-
lich im Zusammenhang steht. Je länger die täglichen Nutzungs-
zeiten, desto schlechter sind die schulischen Leistungen.
An diesem Abend soll deshalb erarbeitet werden, was die Ursa-
chen für diese Wirkungsweisen sind und weshalb die Nutzung
dieser Medien unter anderem zu einem Suchtverhalten führen
kann.
Die Veranstaltung wird geleitet von Gudrun Aichele, Fachrefe-
rentin der Aktion Jugendschutz sowie Kunst-, Mal- und Gestalt-
therapeutin.
Der Informationsabend findet am Mittwoch, den 08. Oktober
ab 19.30 Uhr in der Beratungsstelle, Kronprinzenstr. 9 in Pforz-
heim statt.
Anmeldungen werden von Petra Lorenz telefonisch (07231
30870) oder per Mail (beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de)
entgegengenommen. Die Teilnahme ist kostenfrei

Zum Beispiel wird Beate Weber, frühere Oberbürgermeisterin
von Heidelberg, einen Vortrag halten über "Frauenwahlrecht -
eine Erfolgsgeschichte?"
Das gesamte Programm kann unter www.enzkreis.de/Gleich-
stellungsbeauftragte heruntergeladen werde. Für Fragen steht
Martina Klöpfer unter der Telefonnummer 07231 308-595 oder
per E-Mail an martina.kloepfer@enzkreis.de gerne zur Verfü-
gung. Anmeldungen nimmt der Landesfrauenrat per Mail an
info@landesfrauenrat-bw.de oder unter der Telefonnummer
0711 621135 entgegen.

Landratsamt
Enzkreis

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis
ÖFFNUNGSZEITEN DES LANDRATSAMTS
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
ÖFFNUNGSZEITEN DER ZULASSUNGSSTELLEN
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Mittwoch 8:00 bis 12:30 Uhr
Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Soziale Dienste

Soziale Dienste
Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 14424-0, Fax 07231 14424-14
Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Menschen hat die Soziale
Dienste GmbH einen leistungsfähigen Mobilen Dienst aufge-
baut. Hauptamtliche Mitarbeiter und Zivildienstleistende helfen
Ihnen, den Alltag zu bewältigen. Wir planen die Einsätze nach
Ihren persönlichen Wünschen. Dadurch können Sie lange
selbstständig bleiben und Ihr Leben unabhängig in der gewohn-
ten Umgebung führen.
Essen auf Rädern
Ansprechpartner:
Cornelia Grimmeisen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein frisch zubereitetes war-
mes Essen, das Sie selbst aus einem Speiseplan mit täglich
fünf verschiedenen Gerichten auswählen. Für das Wochenende
bekommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Enzkreis-Kliniken

Die Enzkreis-Kliniken informieren:
Informationsveranstaltung der Chirurgischen Klinik
im Krankenhaus Mühlacker
Zu einer Veranstaltung im Rahmen unseres Klinken-Treff 2008
laden wir Sie am 24. September 2008 herzlich ein. Das Thema
lautet diesmal "Gallensteine".
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Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Gebiet Heckengäu
Frau Gabriele Winter
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 81469-23
Fax 07041 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch Hausbesuche)
Sprechstunde:
Montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hilfe in Lebenskrisen und Selbsttötungsgefahr
Arbeitskreis Leben Pforzheim-Enzkreis e.V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Krisentelefon: 07231 - 80 00 878

Wohnberatungsstelle
für ältere und behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V.,
Gerberstr. 4, 75175 Pforzheim
Terminvereinbarung Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180
Mo.,Di.,Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Do.,Fr. 10.00 - 12.00 Uhr
In Bad Wildbad-Calmbach haben wir für Sie auch eine Außen-
sprechstunde, die freitags, 13.30 - 17.30 Uhr stattfindet, Tel.
07081 953544. Terminvereinbarungen ebenfalls in der Ge-
schäftsstelle Pforzheim
Jugend- und Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Montag - Dienstag - Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr
Freitag 9.00 - 15.00 Uhr
- in Krisensituationen ohne Voranmeldung
Sonderdienst Mutterschutz beim
staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Karlsruhe
Beratung während der Schwangerschaft und im Erziehungsur-
laub zu mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Montag 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Kuren und Erho-
lungen
Sprechzeiten: Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag und
Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie
Diakonie
Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notlagen wie z.B.
� Lebens- und Sinnkrisen
� Soziale Nöte
� Familiäre Konflikte

� Schwangerschaft
� Leben mit Behinderung
� Psychische Nöte
� Chronische Erkrankungen
� Krebs
� Sucht
� Leonberger Tafel
Die Beratung ist kostenlos und für jeden Ratsuchenden offen.
Die Mitarbeiter/innen unterliegen der Schweigepflicht.
Haus der Diakonie
Oberamteistr. 11 (Nähe Marktplatz) 71229 Leonberg
Tel. 07152 3329400, Fax 07152 33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00 Uhr,
Termine nach Vereinbarung.

Fachberatungsstelle für Wohnungslose und
von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen
im Enzkreis
- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosig-
keit bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzumut-
baren Wohnverhältnissen leben.
- Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen, die
sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenzsiche-
rung ergeben.
- Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Ar-
beitslosengeld II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf Kontakt zu
Behörden und anderen Einrichtungen her und begleiten Sie.
- Bei Bedarf können auch Hausbesuche vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim
oder jeden ersten Donnerstag im Monat von 10.00 bis 12.00
Uhr im Rathaus in Mühlacker, Zimmer 39.
Fachberatungsstelle für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis,
Wichernhaus, Westliche 120, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 566196-0 (Zentrale), -61/62 (Fachberatungsstelle)

Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)
Deutsche Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe, 75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Do. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Diakonie- und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-- Hilfe, die sich sehen lässt --
Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen bieten wir an:
� Alten- und Krankenpflege
� Hauswirtschaftliche Versorgung
� Nachbarschaftshilfe
� Betreuungsgruppe für

demenzkranke Pflegebedürftige
Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
71299 Wimsheim, Rathausstr. 2,
Tel. 07044 8686, Fax 07044 8174
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Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeisteramt
Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkasten ein-
werfen.

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...............................................................................

Vorname: ..........................................................................

Straße: ..............................................................................

Ort:....................................................................................

Telefon:.............................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )
(Zutreffendes bitte ankreuzen).
Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

..........................................................................................

..........................................................................................

..........................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Jubilare

Glückwünsche zum Geburtstag
Frau Hertha Almert, Breitlaustraße 16,
feiert am 19.09.2008 ihren 79. Geburtstag.
Herr Liebhard Franke, Eichenstraße 29,
feiert am 21.09.2008 seinen 70. Geburtstag.
Herr Helmut Noller, Baumstraße 21,
feiert am 22.09.2008 seinen 78. Geburtstag.
Frau Dimitra Mahler, Am Wall 2,
feiert am 25.09.2008 ihren 70. Geburtstag.
Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen
ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute.

Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim
Freitagsübung
Am Freitag 19.09.08 trifft sich die aktive Wehr zur Übung.
Beginn 20.00 Uhr.
Jugendfeuerwehr
Am Samstag 20.09.08 ist die erste Übung für die Jugendfeuer-
wehr nach den Sommerferien. Beginn 16.00 Uhr.
Termine
03.-04.10.08 Ausflug

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten.
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständlich
und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Notdienste / Service

Ärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43, 75417 Mühlacker, Tel. 07041 19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am Vorabend des Feiertages
um 19 Uhr und endet um 7 Uhr des Folgetages.
Notfallpraxis Leonberg im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon extern: 07152 2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feiertage 8-22 Uhr
in den Räumen der Notfallpraxis im 1. OG

Apotheken-Notdienst
Samstag, den 20.09.2008
Medico - Apotheke, Kiehnlestraße 17, Pforzheim
Tel. 07231 39870, Fax 398720
Sonntag, den 21.09.2008
Einhorn - Apotheke Westliche 338, Pforzheim
Tel. 07231 416018

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen über Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst
Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH, Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421

Die Deutsche Bahn AG informiert:
Auskunft für Reisezüge und Fahrpreise Pforzheim
0800 1507090
Montag - Freitag von 07.00 - 20.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage von 09.00 - 18.00 Uhr

Hebammenteam Friolzheim
Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061

Friolzheimer Sperrmüllbörse
zu verschenken:
- 21" Röhrenmonitor, Tel.: 07044 43804
- Dampfbügeleisen, Dampftronic (Privileg)

voll funktionsfähig (wegen Umzug), Tel.: 07044 44627
- 2 gut erhaltene Kinderschreibtischstühle (blau und rot),

Tel.: 07044 41565
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Müllabfuhrtermine

und Öffnungszeiten des Recyclinghofes, auf dem Grund-
stück der alten Kläranlage Friolzheim, Tel. 44814

Außenstelle Friolzheim

Schirmherr: Bürgermeister Michael Seiß
Örtliche Leitung: Martina Benzinger,
Telefon 07044 41253, Fax 07044 903153

Das Anmeldeverfahren an den Außenstellen hat sich geän-
dert!
Für alle Kurse können Sie sich direkt online anmelden;

siehe online-Anmeldung im Internet
www.vhs-pforzheim.de.
Anmeldungen werden auch in der vhs-Geschäftsstelle
Pforzheim entgegengenommen.
Telefon: 07231 3800-20/21/10, Fax: 07231 3800-34,
E-Mail: info@vhs-pforzheim.de oder
schriftlich an: vhs Pforzheim-Enzkreis GmbH,
Postfach 10 18 40, 75118 Pforzheim.
Auskünfte über Kursinhalte oder Fragen zu den Örtlichkeiten
beantwortet Ihnen gerne unsere Außenstellenleiterin Martina
Benzinger, Telefon 07044 41253 oder
E-Mail friolzheim@vhs-pforzheim.de

Einzelveranstaltungen
Profi-Tipps für die Pflege von Orchideen
Sina Kräh
Mittwoch, 28.01.2009, 20:00-21:30 Uhr
Grundschule Friolzheim, Eichenstr. 28, vhs-Raum
Gebühr E 5,00; Abendkasse
Anmeldung erforderlich
Kursnummer 7902 e
Sie erfahren in diesem Vortrag alles über die richtige Pflege von
Orchideen, z.B. Gießen, Düngen, nützliche Schädlingsbekämp-
fung und zum richtigen Standort. Das Umtopfen von verschie-
denen Orchideen wird vorgeführt. Pflegekinder oder Pracht-
exemplare können gerne mitgebracht werden.

Kurse
Englisch - A 2 / B 1
Zorica Cerina-Svetec
Beginn: Donnerstag, 02.10.2008
12 Termine, Do., 18:30 - 20:00 Uhr
Grundschule Friolzheim, Eichenstr. 28, vhs-Raum
Gebühr E 63,00
Kursnummer 7903
Lehrbuch: Klett-Verlag: "Bridges 2 Classroom Book" und Prac-
tice Book, ab Unit 12
Herbstzeit - Pilzzeit
Heike Müller
Donnerstag, 10.10.2008, 18:30-22:00 Uhr
Grundschule Friolzheim, Eichenstr. 28, Küche
Gebühr E 22,00; inkl. E 9,00 Lebensmittel
Kursnummer 7904 K
Mitzubringen: Geschirrtuch, Restebehälter, Schürze, Getränk
nach Wahl
Austernpilz, Steinpilz, Pfifferling und Co, als Klößchen, Lasag-
ne, Salat und so...., kommen heute frisch auf den Teller, vom
Markt und nicht aus dem Keller.
Auch "der Mann" kann kochen!
Kochkurs für Männer
Martina Benzinger
Freitag, 16.01.2009, 19:00-22:00 Uhr
Grundschule Friolzheim, Eichenstr. 28, vhs-Raum
Gebühr E 21,00; inkl. E 10,00 Lebensmittel
Kursnummer 7905 K
Mitzubringen: Geschirrtuch, Restebhälter, Schürze, Getränk
Es werden leichte Gerichte für den Alltag und auch für Freunde
und Gäste zubereitet. Von der Vorspeise, Snacks, Fleischge-
richte, Pasta und Saucen bis zum Dessert werden dabei sein.
Grabschmuck für die Gedenktage im November
Sina Kräh
Dienstag, 21.10.2008, 19:30-22:00 Uhr
Grundschule Friolzheim, Eichenstr. 28, vhs-Raum
Gebühr E 10,00
Kursnummer 7906 K
Mitzubringen: Rebschere, Schere, Handschuhe, Draht, Konife-
ren- und Nordmanngrün, Trockensteckmaterial z.B. Zapfen,
Exoten usw., Steckschaum und Zubehör können bei der Do-
zentin im Kurs erworben oder selbst mitgebracht werden.
Wir fertigen Grabgestecke in Schalen, liegende Grabgestecke,
Grableger, Handsträuße etc. für Urnen-, Einzel-, oder Doppel-
gräber.
Praktische Schnittunterweisung
Werner Springer
Samstag, 29.11.2008, 09:00-12:30 Uhr
Grundschule Friolzheim, Eichenstr. 28, vhs-Raum
Gebühr E 13,00
Kursnummer 7907 K
Sie bekommen den Erhaltungs- und Pflegeschnitt von Obst-
bäumen am praktischen Beispiel gezeigt. Bitte, wetterfeste
Kleidung anziehen.

junge vhs
Kleine Künstler - ganz groß
für Kinder ab 7 Jahren
Marion Poth
Beginn: Freitag, 26.09.2008
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4 Termine, Fr., 14:30 - 16:00 Uhr
Grundschule Friolzheim, Eichenstr. 28, vhs-Raum
Gebühr E 21,00; inkl. Material
Kursnummer 7911
Mitzubringen: Malkittel
Taucht ein! in die Welt des Malens, Druckens und Zeichnens.
Mit verschiedenen Techniken werden coole Gemälde entste-
hen. Anregung für unsere Kunstwerke sind Bilder von anderen
berühmten Künstlern. Kleine Geschichten und Musik begleiten
uns dabei und eure eigene Phantasie ist hier natürlich sehr ge-
fragt.

Kleine Köche ganz groß - Herbstzeit
für Kinder von 7 bis 12 Jahren
Martina Benzinger
Freitag, 14.11.2008, 15:00-17:45 Uhr
Grundschule Friolzheim, Eichenstr. 28, vhs-Raum
Gebühr E 15,00; inkl. E 6,00 Lebensmittel
Kursnummer 7912 K
Mitzubringen: Schürze, Restebehälter in verschiedenen Grö-
ßen, Geschirrtuch, Getränk
Alle kleine Köche sind wieder hier willkommen. Wir werden ge-
meinsam viele leckere Speisen zubereiten und verkosten. Es
ist bestimmt für jeden Geschmack etwas dabei.. Jedes Kind
erhält eine Rezeptsammlung und ein Kochdiplom.

Weihnachtsmänner und Engel aus Ton
für Kinder ab 6 Jahren
Marion Poth
Freitag, 07.11.2008, 14:30-16:00 Uhr
Grundschule Friolzheim, Eichenstr. 28, vhs-Raum
Gebühr E 10,00; inkl. Material
Kursnummer 7913 K
Mitzubringen: Schürze oder alten Kittel
Töpfern macht Spaß und gemeinsam sowieso! Aus wunder-
schönem Ton entstehen in unserem Kurs weihnachtliche Figu-
ren. Ob Engel, Weihnachtsmänner, Rentiere oder ähnliche-
s....an originellen Ideen fehlt es euch sicherlich nicht Der Abhol-
termin für die gebrannten Tonsachen wird im Kurs bekanntge-
geben.

Benjamin Blümchen im Weihnachtsfieber - Zusatztermin
für Kinder von 3 bis 6 Jahren
Martina Benzinger
Freitag, 05.12.2008, 15:00-17:30 Uhr
Grundschule Friolzheim, Eichenstr. 28, vhs-Raum
Gebühr E 10,00; inkl. E 3,00 Material
Kursnummer 7914 K
Mitzubringen: Schere, Kleber (flüssig), Buntstifte, Restebehäl-
ter, Getränk
Gemeinsam basteln, malen, backen oder kochen gefällt vielen
Kindern. Lasst euch überraschen, was an diesem Nachmittag
für euch bereit steht.

Bilderrahmen aus Nudeln
für Kinder von 5 bis 8 Jahren
Martina Benzinger
Montag, 08.12.2008, 15:00-16:30 Uhr
Grundschule Friolzheim, Eichenstr. 28, vhs-Raum
Gebühr E 10,00; inkl. E 4,00 Material
Kursnummer 7915 K
Mitzubringen: Schere, Kleber (flüssig), evtl. Nudeln
Der Bilderrahmen aus Nudeln kann ein ideales Weihnachtsge-
schenk sein. Die Nudeln werden gestellt. Möchtest du beson-
dere Nudeln, dann bringe sie mit.

Tritratrullala, Kasperle ist wieder da!
Kasperle und der Weihnachtsmann
für Kinder von 3 bis 6 Jahren
Marion Poth
Freitag, 12.12.2008, 15:00-15:45 Uhr
Grundschule Friolzheim, Eichenstr. 28, vhs-Raum
Gebühr 2,00
Kursnummer 7916 K
Wieder ein Abenteuer mit unserem Friolzheimer Kasperle und
seinen Freunden.


